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AB JETZT BEI UNS
PROBEFAHREN!
TOYOTA COROLLA CROSS HYBRID
TEAMDEUTSCHLAND
18“-Leichtmetallfelgen,
Toyota Smart Connect Cloud-Navigationsfunktion
Multimedia Display, digitales Cockpit und vieles mehr.
Kraftstoffverbrauch Corolla Cross TeamDeutschland Hybrid: 2,0-l-VVT-i: Benzinmotor 112 kW (152
PS), und Elektromotor, 83 kW (113 PS), Systemleistung 145 kW (197 PS) (4X2) 5-Türer: Kurzstre-
cke (niedrig): 3,9 l/100 km; Stadtrand (mittel): 3,8 l/100 km; Landstraße (hoch): 4,5 l/100 Autobahn
(Höchstwert): 6,7 l/100 km; kombiniert: 5,1 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 114 g/km.Werte
gemäßWLTP-Prüfverfahren.
1 Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für Toyota Corolla Cross TeamDeutschland
Hybrid 2,0 l.Anschaffungspreis: 34.379,00 €, inkl. Nachlass: 5.211,00 €, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 18.692,19 €, jährliche Laufleistung:
10.000 km, Vertragslaufzeit 48Monate, 48mtl. Raten à 389,42 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum
31.12.2022.
2Der ausgewiesene Anschaffungspreis beinhaltet einen effektiven Preisvorteil in Höhe von 5.211,00 €.
3 Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie +max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der ToyotaMotors Europe
S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenenWartung erhalten Sie eine Toyo-
ta Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unterwww.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus. Individuelle Preise und
Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
*Gilt nur in Verbindungmit unserem Kilometer-Leasing-Angebot für den Toyota Corolla Cross TeamDeutschland.

Abb. zeigt Sonderausstattung.
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Auf ein Wort

Herzlich willkommen, liebe Leserinnen, Leser
und Gäste – Moin zur Rückrunde
Mit dem Heimspiel am letzten
Wochenende ist die Hälfte der
Spielzeit erreicht und wir begrü-
ßen heute zum Auftakt in die
zweite Saisonhälfte den Tabell-
ennachbarn VfV Borussia 06
Hildesheim zum Heimspiel. Mit
den Hildesheimern kommt ein
Verein zu uns ins schöne Rund,
mit demwir einige Gemeinsam-
keiten haben. Neben den Tat-
sachen, dass die beiden Vereine
im Jahre 2020 gemeinsam in die
Regionalliga Nord aufgestiegen
sind, in einem unter Fußball-
romantikern sogenannten old-
school Stadion spielen und ak-
tive Fanszenen besitzen, ging es
für beide Clubs gut in die Saison
und man fing sich nach einer
kurzen Schwächephase wieder.
Der VfV liegt mit einem Punkt
vor dem SV Atlas Delmenhorst.
Die Partien sind stets aufgela-
den, umkämpft und unterhalt-
sam, was uns schon jetzt einen
spannenden Start in die Rück-
runde verspricht.
Nach dem Heimspiel gegen die
Hildesheimer, geht es nach Kiel
zur Zweitvertretung und zum
Abschluss des Jahres 2022

empfangen wir Phönix Lübeck.
Wenn die Lichter im Ligabetrieb
dann bis zum kommenden Jahr
ausgehen, wird es ruhiger nach
außen, aber die Ärmel in der
sportlichen Verantwortungs-
zentrale hochgezogen. Die
Grundsteine für die kommende
Saison werden nicht in der
Sommerpause, sondern in der
Winterpause gelegt. Wo wird
der Weg bis Mai 2023 hinge-
hen, können wir den Verbleib in
der Regionalliga Nord sicher-
stellen, welche Spieler äußern
den Wunsch uns zu verlassen,
welche Spieler möchten gerne
kommen, wo gibt es Bedarf im
Kader zu justieren, was machen
die Trainer, das Team hinter
dem Team und können wir ei-
nen weiteren Schritt auf die
gesteckten sportlichen Ziele der
Zukunft gehen?
Unserem sportlichen Leiter Bas-
tian Fuhrken, Trainer Key Riebau
und Analyst Benni Rabe mit
Hilfe des Trainerstabes und dem
Vorstand als Realisierungs-
forum werden die Köpfe rau-
chen. Ich bin sehr zuversichtlich,
dass es wie in der Vergangen-

heit fruchtbares zu Tage för-
dern wird. Aber wir als Fans
können mehr als nur hilflos zu-
schauen. Die Grundlage von
vielen Positionen in der Winter-
pause wird von der Tabelle
abhängen. Schauen wir kurz
drauf: Hildesheim und Phönix
Lübeck haben 23 Punkte, SV
Atlas 22 Punkte, Holstein Kiel II
21 Punkte auf dem Konto.
Diese drei Spiele, bevor für die-
ses Jahr das nicht vorhandene
Fluchtlicht symbolisch ausgeht,
können uns ein gutes Polster für
die Pause und eine gute Basis
für die Ausrichtung der Rück-
runde und einen guten Ausblick
auf die kommende Saison ge-
ben. Oder uns eine Menge Ar-
beit und Kopfzerbrechen be-
scheren. Packen wir es alle ge-
meinsam an und unterstützen
das Team auf dem Feld dabei,
so viele Punkte wie möglich
einzufahren. Unsere Qualität
zeigen wir auf dem Rasen oft,
manchmal nicht das ganze Spiel
über, aber dass wir in diese Liga
gehören, dürfte allen klar sein.
Versuchen wir alles, um uns ei-
nen einstelligen Tabellenplatz

unter den Weihnachtsbaum zu
legen.
Zum Schluss der Blick rüber zu
den anderen Herrenmann-
schaften. Die Zwote liegt auf
Platz 2 der Bezirksliga, schaut
gerne auf das Fazit-Interview
mit Nils Grape, das unser Re-
dakteur Thomas Meyer geführt
hat. Unsere Dritte macht das in
der 1. Kreisklasse richtig gut,
steht auf dem 9. Platz und hat
11 Punkte Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz. Unsere Vierte
führt souverän die 3. Kreis-
klasse an. Das kann sich schon
sehr sehen lassen.
Es stehen nun Hallenturniere
mit den Jugendmannschaften
an, die Termine haben wir in
dieser Ausgabe aufgeführt.
Kommt gerne auf einen Kaffee
vorbei und drückt den Stars von
morgen die Daumen.
Nun viel Spaß beim Lesen und
beim Spiel gegen VfV Borussia
06 Hildesheim.

Euer
Timo Conrad
Abteilungsleiter Medien
SV Atlas Delmenhorst

Bild: A. Klattenhoff
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Aufstellung

Joel Kletta1 Pascal Wiewrodt12 Eike Bansen25

Efkan Erdogan8Philipp Eggert2 Kristian Taag3

Oliver Rauh20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18

Julian Stöhr29 Leo Weichert30 Dominik Schmidt41

Emre Karagöz4 Nico Matern5 Tobias Steffen7 Mustafa Azadzoy10

Willem Hoffrogge19Florian Stütz13 Oliver Schindler23

Mattia Trianni9 Ousman Touray14Phil Gysbers11

Dimitrios Ferfelis27 Steffen Rohwedder28 Marco Stefandl32

Lamin Touray22

VFV BORUSSIA 06 HILDESHEIMVFV BORUSSIA 06 HILDESHEIM

Hady El-Saleh19 Mahdy El-Saleh20 Hassan El-Saleh23
Fred MC Mensah

Quarshie7 Moritz Göttel9 Thomas Sonntag11

Yusuf Akdas32 Yannik Schulze33 Ole Becker47

Jane Zlatkov10 Jarno Engler17 Silas Steinwedel18 Jannes Kraune27

Jannis Pläschke30 Fabian Henke38 Mohammad Baghdadi77

Jared Kambamba6 Emre Aytun8 Alexander Dikarev21

Niklas Rauch2 Moritz Dittmann4 Kevin Kalinowski5

Antonio Brandt1 Tobias Dahncke22 Adrian Grubesic35
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – VfV Borussia Hildesheim

Anzeige

Zum zehnten Heimspiel unseres
SV Atlas in der Regionalliga
Nord begrüßen wir heute im
schönen Delmenhorster Sta-
dion, mit dem Verein für Volks-
sport Borussia von 1906 Hildes-
heim einen guten alten Bekann-
ten. Hildesheim hat 100.300
Einwohner. Das Friedrich-Ebert-
Stadion des VfV liegt 166 Auto-
km nordöstlich von unserem
Stadion entfernt. Unsere Gäste
haben in den 18 Spielen der
Hinrunde einen Punkt mehr als
unser SVA erbeutet. 5 Siegen
stehen 8 Unentschieden und 5
Niederlagen gegenüber. Das
Spiel heute ist für beide Clubs
von hoher Wichtigkeit, weil in
dieser ausgeglichenen Liga der
Abstand zu den Abstiegsplätzen
nicht allzu groß ist. Trainiert wer-
den die Hildesheimer seit dem
1.7.2021 von dem 41-jährigen
Markus Unger, der davor
Co-Trainer bei der Zweiten des

VfL Wolfsburg war. Zuvor war er
Co-Trainer bei der Profi-Mann-
schaft von Eintracht Braun-
schweig. Als Spieler war der ge-
bürtige Hesse unter anderen bei
Borussia Fulda, Schweinfurt 05,
SSV Reutlingen, Kickers Emden,
SF Siegen, Hessen Kassel und
Eintracht Braunschweig aktiv.
Die Hildesheimer haben mit Mo-
ritz Göttel den Toptorjäger der
Liga im Kader. Der 29-jährige
Mittelstürmer kam 2021 vom
TSV Steinbach Haiger aus der
Regionalliga Südwest nach Hil-
desheim. Er erzielte 13 der ins-
gesamt 24 VfV-Tore. Die weite-
ren elf Treffer unserer Gäste er-
zielten Hady El Saleh (4), Mo-
hammed Baghdadi, Fred Men-
sah Quarshie, Thomas Sonntag
(je 2) und Jusuf Islam Akdas (1).
Die Rot-Weiß-Gelben wurden
2003 durch eine Fusion vom VfV
und Borussia Hildesheim ge-
gründet. Gerade der VfV, der

1945 gegründet wurde, verfügt
über eine große Tradition. Von
1958 bis 1963 war der Verein
erstklassig und spielte in der
Oberliga Nord zusammen mit
Werder und dem HSV. In der
Saison 1958/59 hatte der VfV
einen sensationellen Zuschauer-
schnitt von 9566 Fans. Nach
Einführung der Bundesliga 1963
ging es in die Regionalliga Nord.
In dieser damals zweitklassigen
Liga hielt man sich noch 4 Jahre
bis 1967 und dann ging es für
lange Zeit bergab. Erst 1988
tauchte der VfV wieder in der
höchsten niedersächsischen
Liga, damals die Verbandsliga,
auf und traf zugleich auch erst-
mals auf unseren SV Atlas. Seit-
dem kam es zu 25 Duellen zwi-
schen Atlas und dem VfV. Atlas
war 9-mal erfolgreich, 6-mal
trennte man sich Unentschieden
und 10-mal gingen die Punkte
an unsere heutigen Gäste. Die

Bilanz hier im Stadion lautet aus
Sicht des SV Atlas 8 – 1 – 3. Von
2015 bis 2018 spielte der VfV
Borussia schon mal für 3 Jahre in
der Regionalliga Nord. Dann
folgte ein mageres Oberligajahr
mit Platz 7. Als die Saison
2019/20 abgebrochen wurde,
führte der VfV die Tabelle vor
unserem SV Atlas an. Beide
durften dann in die Regionalliga
aufsteigen. Die Saison 2020/21
wurde wieder abgebrochen.
Der VfV belegte zu dem Zeit-
punkt Platz 7 und Atlas war 11.
und Letzter der Nordstaffel. In
der vergangenen Saison erreich-
ten beide Teams die Meister-
runde. Atlas beendete die Sai-
son auf Platz 8 und der VfV auf
Platz 10. Das Hinspiel in dieser
Saison endete am ersten Spiel-
tag gerechterweise 1:1 in Hildes-
heim. In der ersten Halbzeit do-
minierte der VfV, in der zweiten
war dann Atlas näher am Sieg.
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Rubrik Xxx
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Interview

Moin Pascal, du hast bisher
in der Bremen-Liga gespielt.
Wie ist der Unterschied zur
Regionalliga Nord aus deiner
Sicht?
Der Unterschied zu der Bre-
men-Liga ist ein sehr großer,
wo es in jeder Saison 2 bis 3
Mannschaften gibt, die voran-
gehen und nur nicht über die
vermeidbar kleineren Vereine
der Liga stolpern dürfen, da
sonst die Saison gefühlt schon
gelaufen ist. Es ist für mich die
erste Saison überhaupt in der
Regionalliga und was ich schon
sagen kann, hier kann jeder
jeden schlagen und das Niveau
ist ein völlig anderes als das,
was ich zuvor gespielt habe.

In der Vergangenheit hatten
es Aufsteiger aus der Bre-
men-Liga schwer, sich in der
Regionalliga zu halten. Nach-
vollziehbar für dich?
Ja, tatsächlich sehr nachvoll-
ziehbar. Man muss sich dafür
nur die letzten Jahre der Rele-

gation anschauen, da sind die
Bremer Vereine leider immer
untergegangen. Es gab keinen
Bremer Verein mehr in der
Regionalliga, seitdem der FC
Oberneuland durch Corona
hochgegangen ist.

Wie groß oder klein ist der
Schritt in Sachen Vereins-
arbeit und Training?
Der Schritt ist wirklich groß, das
muss ich offen und ehrlich zu-
geben. Bisher habe ich sonst
auch immer neben dem Mann-
schaftstraining privat trainiert.
Beim SV Atlas Delmenhorst
wird sehr viel gemacht, auch
drumherum, und das Training
ist von der Intensität und dem
Tempo enorm hoch.

Aktuell bist du der zweite
Keeper, wie ist die Situation
für dich?
Die Situation wurde von vorn-
herein offen besprochen, was
mir auch sehr wichtig war, dass
es eine klare Regelung gibt. So

wurde mir auch beim Gespräch
mit Basti mitgeteilt (Bastian
Fuhrken, Anm. der Redaktion),
dass trotz allen Regeln das Leis-
tungsprinzip zählt.

Im Pokalspiel gegen Lohne
hast du eine tolle Leistung
gezeigt, wie fühlt es sich an,
dann wieder auf die Bank zu
gehen?
Das Pokalspiel gegen Lohne
war für mich natürlich optimal.
Allgemein das ganze drum-
herum mit den Fans, die Stim-
mung und die Mannschafts-
leistung hat an dem Tag ge-
stimmt. Dass ich danach wie-
der auf die Bank gehe, war im
Voraus schon besprochen, es
konnte ja auch keiner ahnen,
dass ich so ein Spiel machen
würde. Dass ich bis jetzt
weiterhin nur auf der Bank saß,
ärgert mich natürlich auch,
weil mein Ehrgeiz mir sagt,
dass ich spielen möchte. Aber
in diesen Situationen muss und
kann ich meinen persönlichen

Ehrgeiz zurückstecken und
stelle mich in den Dienst der
Mannschaft.

Was machst du neben Fuß-
ball noch?
Neben dem Fußball gehe ich
ganz normal arbeiten, ver-
bringe viel Zeit mit meiner
Freundin, Freunden und Mann-
schaftskollegen.

Dein Tipp gegen VfV Hildes-
heim?
Hauptsache Sieg, egal wie.

Heute: Pascal Wiewrodt

Pascal beim Warmmachen während des Spiels. Bilder: A. Klattenhoff

Auf den Weg zu den Fans, um die Humba nach dem Pokalsieg
anzusagen.

Pascal Wiewrodt
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Interview

Tolle Leistung von Wiewrodt im Spiel gegen Blau-Weiß Lohne. Bild: A. Klattenhoff

Der Mazda2 zieht alle Blicke auf sich und überzeugt mit großem
Komfort. Dank Android Auto™ und Apple CarPlay® genießen Sie
Entspannung und Konnektivität. Die Skyactiv-Benzinmotoren mit
optional erhältlichem Mazda M Hybrid System garantieren nicht
nur ein einzigartiges Fahrgefühl, sondern auch hohe Kraftstoffeffi-
zienz. Entdecken Sie jetzt bei uns weitere Highlights des Mazda2!

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,1 l/100 km, außerorts 4,3 l/100 km,
kombiniert 5 l/100 km. CO2-Emission kombiniert: 111 g/km. CO2-Effizienzklasse: A
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061
Mönchengladbach – für einen Mazda3 e-Skyactiv G 2.0 M Hybrid (90 kW/122 PS Benziner) bei € 230 monatlicher Leasingrate, € 2.094,00 Leasing-Sonderzahlung,
48Monaten Laufzeit und 10.000 km Laufleistung pro Jahr. Bonität vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.
Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
6 Jahre Mazda Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen.
Beispielfoto eines Mazda3, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

DER
MAZDA 2
2022

nesaelhciltanoM

€ba 911 )1

banesael.ltM

€ 032 )1

FAHRERLEBNIS TRIFFT
ELEGANZ

MAZDA3
• Adaptive Geschwindigkeitsregelanlage
• Advanced Head-up Display
• Mazda SD-Navigationssystem
• Voll-LED-Scheinwerfer

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst
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20. Spieltag
25.11.2022 19:30 Uhr VfB Lübeck – Hamburger SV II

26.11.2022 13:30 Uhr Weiche Flensburg – Kickers Emden

26.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – VfV Hildesheim

26.11.2022 14:00 Uhr FC St. Pauli II – Phonix Lübeck

26.11.2022 14:00 Uhr Holstein Kiel II – BW Lohne

26.11.2022 15:00 Uhr SW Rehden – Bremer SV

27.11.2022 14:00 Uhr Teutonia Ottensen SV – Hannover 96 II

26.11.2022 14:00 Uhr TSV Havelse – Eintracht Norderstedt

26.11.2022 15:00 Uhr SSV Jeddeloh II – SV Drochtersen/Assel

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. VfB Lübeck 18 11 5 2 36:13 23 38

2. Hannover 96 II 18 11 2 5 42:25 17 35

3. SSV Jeddeloh II 18 10 4 4 38:32 6 34

4. Hamburger SV II 17 9 5 3 42:25 17 32

5. SV Drochtersen/Assel 18 8 4 6 32:24 8 28

6. Eintracht Norderstedt 17 7 6 4 32:24 8 27

7. Weiche Flensburg 08 18 8 3 7 31:27 4 27

8. Blau-Weiß Lohne 17 8 1 8 37:32 5 25

9. Werder Bremen II 16 8 1 7 29:28 1 25

10. 1. FC Phönix Lübeck 17 6 5 6 26:29 -3 23

11. VfV Hildesheim 18 5 8 5 24:27 -3 23

12 Schwarz-Weiß Rehden 18 6 5 7 22:25 -3 23

13. FC Teutonia 05 18 6 5 7 27:32 -5 23

14. Atlas Delmenhorst 18 6 4 8 29:33 -4 22

15. Holstein Kiel II 18 5 6 7 31:28 3 21

16. TSV Havelse 18 5 6 7 26:30 -4 21

17. Bremer SV 18 5 2 11 24:36 -12 17

18. FC St. Pauli II 18 4 3 11 24:40 -16 15

19. Kickers Emden 18 2 1 15 15:57 -42 7

Spielplan SV Atlas – Hinrunde
31.07.2022 15:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas 1:1

05.08.2022 19:00 Uhr SV Atlas – Holstein Kiel II 2:1

14.08.2022 14:00 Uhr Phönix Lübeck – SV Atlas 0:2

21.08.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – SV Atlas 1:0

26.08.2022 18:00 Uhr SV Atlas – FC St. Pauli II 3:2

31.08.2022 19:30 Uhr BW Lohne – SV Atlas 3:2

04.09.2022 15:00 Uhr SV Atlas – SV Drochtersen/Assel 0:3

11.09.2022 15:00 Uhr SV Atlas – Teutonia Ottensen 4:2

17.09.2022 15:00 Uhr SW Rehden – SV Atlas 1:1

24.09.2022 16:00 Uhr SV Atlas – Weiche Flensburg 2:2

30.09.2022 20:00 Uhr VfB Lübeck – SV Atlas 3:1

08.10.2022 16:00 Uhr SV Atlas – TSV Havelse 2:2

14.10.2022 19:30 Uhr SSV Jeddeloh – SV Atlas 3:1

22.10.2022 15:00 Uhr SV Atlas – FC Eintracht Norderstedt 0:1

29.10.2022 13:00 Uhr Hamburger SV II – SV Atlas 3:1

05.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Kickers Emden 3:1

13.11.2022 14:00 Uhr Bremer SV – SV Atlas 2:4

19.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Hannover 96 II 0:2

19. Spieltag
18.11.2022 18:30 Uhr FC St. Pauli II – Holstein Kiel II 0:0

18.11.2022 19:00 Uhr Weiche Flensburg – Hamburger SV II 2:3

19.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Hannover 96 II 0:2

19.11.2022 14:00 Uhr VfB Lübeck – Eintracht Norderstedt 0:1

19.11.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – Phönix Lübeck verl.

19.11.2022 15:00 Uhr SW Rehden – Kickers Emden 2:1

20.11.2022 13:00 Uhr BW Lohne – VfV Hildesheim 4:0

20.11.2022 14:00 Uhr TSV Havelse – SSV Jeddeloh II 4:0

20.11.2022 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – Bremer SV 2:1
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Sascha Behrmann

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ralf Schneider, Sascha Behrmann

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski,
Uwe Hense

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter
Kupka, Thomas Meyer

Instagram Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Clubmanagement SV Atlas Club Lars Möhlenbrock,
Gaby Steen (Pause)

SV Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe, von links) Florian Stütz, Efkan Erdogan, Willem Hoffrogge, Philipp Eggert, Leo Weichert, Steffen Rohwedder, Dimitrios Ferfelis, Phil Gys-
bers, Dominik Schmidt, Olivér Schindler, Oliver Rauh, Marco Stefandl, (mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Michele Lapenna
(Athletiktrainer), Christoph Bisewski (Lauftrainer), Benjamin Rabe (Scouting), Florian Urbainski (Torwarttrainer), Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Bastian
Fuhrken (Sportlicher Leiter), Key Riebau (Cheftrainer), René Raffke (Betreuer), Benno Urbainski (Teammanager), Patrick Nordhold (Betreuer), Saume Alp
(Betreuer), (vordere Reihe) Mattia Trianni, Emre Karagöz, Ousman Touray, Lamin Touray, Joel Kletta, Eike Bansen, Pascal Wiewrodt, Mustafa Azadzoy,
Tobias Steffen, Nico Matern und Julian Stöhr. Es fehlen Raoul Cissé, Philipp Eggersglüß, Kristian Taag, Malte Müller (Co-Trainer) und Dr. Philip Heitmann
(Mannschaftsarzt)

Nächstes Auswärtsspiel
Holstein Kiel II – SV Atlas Delmenhorst /// Sonntag, 04.12.2022 / 14:00 Uhr

Adresse: Citti Fußball-Park, Steenbeker Weg 150, 24106 Kiel
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Anzeige

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2022/2023

16. Spieltag
18.11.2022 20:00 Uhr SV Brake – TuS Heidkrug 5:1

18.11.2022 20:30 Uhr TuS Eversten – VfL Oldenburg II 1:1

20.11.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – BW Bümmerstede 3:2

20.11.2022 14:00 Uhr VfL Stenum – SV Baris 3:0

20.11.2022 14:00 Uhr GVO Oldenburg – Heidmühler FC 6:3

20.11.2022 14:00 Uhr SV Tur Abdin – TSV Großenkneten 6:0

20.11.2022 14:00 Uhr TuS Obenstrohe – FC Hude agf.

20.11.2022 15:00 Uhr TSV Abbehausen – Eintracht Oldenburg 4:2

23.11.2022 19:45 Uhr SV Tur Abdin – Eintracht Oldenburg *

* nach Redaktionsschluss beendet

Tabelle
1. VfL Stenum 16 13 2 1 47:7 40 41

2. SV Atlas II 16 13 1 2 51:30 21 40

3. SV Brake 16 11 2 3 53:25 28 35

4. Heidmühler FC 15 9 2 4 50:33 17 29

5. GVO Oldenburg 15 7 2 6 38:30 8 23

6. BW Bümmerstede 15 6 4 5 33:27 6 22

7. TSV Großenkneten 16 7 1 8 26:39 -13 22

8. Eintracht Oldenburg 16 6 3 7 33:36 -3 21

9. TSV Abbehausen 15 6 1 8 28:35 -7 19

10. TuS Obenstrohe 15 5 3 7 28:32 -4 18

11. VfL Oldenburg II 16 5 3 8 23:40 -17 18

12. TuS Heidkrug 15 4 4 7 26:35 -9 16

13. TuS Eversten 16 4 3 9 32:52 -20 15

14. SV Tur Abdin 15 4 2 9 31:40 -9 14

15. SV Baris 16 4 2 10 26:45 -19 14

16. FC Hude 15 1 3 11 21:40 -19 6

17. Spieltag
25.11.2022 19:45 Uhr VfL Oldenburg II – TSV Abbehausen

25.11.2022 20:00 Uhr TuS Heidkrug – VfL Stenum

25.11.2022 20:00 Uhr TSV Großenkneten – TuS Eversten

26.11.2022 14:00 Uhr BW Bümmerstede – SV Brake

27.11.2022 13:00 Uhr Eintracht Oldenburg – SV Atlas

27.11.2022 14:00 Uhr TuS Obenstrohe – Heidmühler FC

27.11.2022 14:00 Uhr SV Baris – GVO Oldenburg

27.11.2022 14:30 Uhr FC Hude – SV Tur Abdin

„DIESE FLASCHEN ...
WERDENWIR JAWOHL KALTSTELLEN“

Top-Ausstatter für hungrige und durstige Fans.
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Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia XCeed beginnt das Vergnügen schon, bevor du einsteigst. Denn sein ausdrucksstarkes Design macht
sofort Vorfreude: auf den stilvollen Innenraum, die hochwertige Ausstattung und die lebendige Fahrdynamik. Entdec

Kia XCeed 1.5 T-GDI - Vision (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 117,5 kW (160 PS): Kraftstoffverbrauch in
l/100 km: innerorts 7,1; außerorts 5,3; kombiniert 5,9; CO2–Emission kombiniert 134 g/km. Effizienz-
klasse: B.1

"VUPIBVT &OHFMCBSU (NC) � $P� ,(
)BTQPSUFS %BNN ��� ] ����� %FMNFOIPSTU
5FM�� ����� � ������ ] 'BY� ����� � �������
XXX�LJB�FOHFMCBSU�EFMNFOIPSTU�EF
1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
den verschiedenen Fahrzeugtypen.

%FS OFVF ,JB 9$FFE
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€24.990,-
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Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH



K

Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

AndreaLisser
Steuerberaterin

FL

R itsta l Siek
www.reitstall-siek.de
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

3

Kristian Taag

4

Emre Karagöz

5

Nico Matern

7

Tobias Steffen

8

Efkan Erdogan

9

Mattia Trianni

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

12

Pascal Wiewrodt

28

Steffen Rohwedder

29

Julian Stöhr

30

Leo Weichert

32

Marco Stefandl

41

Dominik Schmidt

13

Florian Stütz

14

Ousman Touray

18

Raoul Cissé

19

Willem Hoffrogge

27

Dimitrios Ferfelis

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Lamin Touray

23

Olivér Schindler

25

Eike Bansen

RECHTSANWALT
HEINKEN



Benjamin Rabe
Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Rene Raffke
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Key Riebau
Cheftrainer

Malte Müller
Co-Trainer

Bastian Fuhrken
Sportl. Leiter

Tobias Duffner
TW-Trainer

Florian Urbainski
TW-Trainer

Michele Lapenna
Athletic-Trainer
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2022/2023

Statistik 1. Herren RL Nord SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1 Eike Bansen 18 1620 18 18 - - - -/- - - 1 - -
2 Marco Stefandl 18 1559 18 11 - 7 1 -/- - - 2 - -
3 Nico Matern 18 1473 17 14 1 3 - -/- - - 4 - -
4 Julian Stöhr 15 1263 15 10 - 5 - -/- - - 2 - -
5 Efkan Erdogan 15 1189 13 12 2 1 - -/- - - 2 - -
6 Leo Weichert 13 1154 13 10 - 2 - -/- - - 4 - 1
7 Raoul Cissé 14 1101 12 8 2 4 - -/- - - 2 - -
8 Willem Hoffrogge 18 1023 10 4 8 6 1 -/- - - 1 - -
9 Dimitrios Ferfelis 13 958 12 5 1 7 8 2/2 - - 2 - -
10 Ousman Touray 14 939 12 1 2 11 3 -/- - - 3 - -
11 Olivér Schindler 16 920 11 1 5 10 3 -/- - - 6 - -
12 Mattia Trianni 14 900 10 4 4 6 4 -/- - - 2 - -
13 Lamin Touray 17 893 9 3 8 6 3 -/- - - 4 - -
14 Mustafa Azadzoy 15 786 9 - 6 10 1 -/- - - 2 - -
15 Florian Stütz 14 777 9 4 5 5 - -/- - - 6 - -
16 Philipp Eggert 9 358 3 3 6 - - -/- - 1 - - -
17 Tobias Steffen 12 309 3 - 9 3 1 -/- - - 1 - -
18 Oliver Rauh 10 263 2 2 8 - - -/- - - 2 - -
19 Steffen Rohwedder 12 247 1 - 11 1 4 -/- - - - - -
20 Phil Gysbers 9 78 - - 9 - - -/- - - - - -
21 Dominik Schmidt 1 11 1 - - 1 - -/- - - - - -
22 Emre Karagöz 1 1 - - 1 - - -/- - - - - -

Die Einlaufkids werden präsentiert von
Horst Bullermann – Industrie-Dienstleistungen

Wir danken den Kindern von: DTB E5



Nach dem Ende der Hinrunde
mit dem Derbysieg gegen den
TuS Heidkrug begann für die
Zwote bereits eine Woche spä-
ter nahtlos die Rückrunde mit
einem weiteren Heimspiel. Auf
dem Nebenplatz 5 des Stadions
war mit BW Bümmerstede ein

Gegner zu Gast, der nicht zu
unterschätzen ist und in dieser
Saison bislang sehr solide auf-
tritt.
DasWetter spielte nicht wirklich
mit, denn der erste Schnee des
Winters kam pünktlich zum
Anpfiff. Den Auftakt hatten

unsere Jungs verpennt, bereits
nach drei Minuten führte Büm-
merstede mit 0:1. Domo Entel-
mann hatte in der 9. Minute die
erste Chance für unsere Jungs,
doch kurz danach unterbrach
der Schiri die Partie. Durch die
Schneedecke waren die Spiel-

feldmarkierungen nicht mehr
zu sehen und mussten erstmal
mit Besen freigelegt werden.
Zudem wurden die weißen
Spielbälle gegen orangefarbene
Exemplare getauscht. Nach ei-
ner zehnminütigen Unterbre-
chung ging das Spiel weiter,

Die Zwote von Thomas Meyer
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Rückrundenstart im Schnee

Nach der Hälfte der Saison
steht unsere Zwote mit starken
37 Punkten auf dem 2. Platz in
der Bezirksliga Weser-Ems II,
nur einen Punkt hinter dem
Herbstmeister VfL Stenum. Trai-
ner Nils Grape zog nach dem
erfolgreichen Rückrundenauf-
takt gegen BW Bümmerstede
ein Zwischenfazit.

Nils, was hast du konkret
gemacht, dass du aus einer
Mannschaft, die in der letz-
ten Saison fast abgestiegen
ist, ohne viele Verstärkun-
gen einen Aufstiegskandi-
daten geformt hast?
Ich habe das Selbstbewusstsein
der Jungs gestärkt, ihnen ge-
sagt, dass sie richtig gute Spie-
ler sind. Und ich habe ihnen ein
System gegeben, das wir durch-
spielen wollen. Ich hab das
System nicht der Mannschaft
angepasst, sondern wollte es
mit meinem Trainerteam zu-
sammen durchsetzen. Da bin
ich sehr dankbar, dass die Jungs
da so mitziehen. Die haben von
der ersten Sekunde an uns als
Team geglaubt und uns ver-
traut, und das ist das Wich-
tigste. Wir setzen auch auf alle
Spieler im Kader und sie haben
von Anfang an gespürt, dass
wir angreifen wollen. Das war
der Plan und es ist toll, dass er
so gut funktioniert. Der aus-
schlaggebende Punkt war, dass
ich keine Vorurteile hatte. Bevor

ich hier anfing, hatte ich kein
Spiel gesehen und mich nicht
mit der Mannschaft beschäf-
tigt. Ich habe mir Trainingsein-
drücke geholt und überlegt,
wer wo spielen kann. Jeder
weiß, was er zu tun hat, wenn
er auf einer Position spielt. Ich
wusste auf jeden Fall, dass wir
mit der Mannschaft viele Tore
schießen können, aber mit dem
System auch mal ein, zwei Din-
ger kriegen können. Wenn ich
weiß, dass wir drei, vier Tore
schießen, dann ist das alles ent-
spannt. Unsere Tormaschinen
vorne funktionieren alle.

Das Highlight der Hinserie
waren die zehn Siege in
Folge nach dem etwas
schwierigen Start. Wo war
der Wendepunkt?
Nach dem Spiel in Abbehausen
(1:4 – Anm. der Red.) im Spiel
beim VfL Oldenburg, wo wir 2:1
gewonnen haben und erst hin-
ten lagen. Als wir gemerkt ha-
ben: „Das Spiel haben wir ge-
dreht“, da ging es auf einmal,
dann rollte die Tormaschine. Da
haben wir gesagt: „Okay, jetzt
noch ein Sieg, noch einer und
so weiter.“

Ab welchem Spiel hast Du
wirklich dran geglaubt, dass
ihr auch zur Halbzeit ganz
oben stehen könnt?
Als wir in Stenum das Spiel in
Unterzahl in der letzten Viertel-

stunde gewonnen haben. Jean-
Marc hatte die letzte Aktion
von denen auf der Linie geklärt
und wir haben 2:1 gewonnen.
Da habe ich gedacht: „Alles
klar, jetzt können wir oben volle
Kanne angreifen.“

Welches war für dich das
beste Spiel der Hinrunde?
Das tollste war die zweite Halb-
zeit gegen Brake, als wir das
Spiel 6:2 gewonnen haben. Die
haben wir richtig gut auseinan-
dergenommen. Gegen Evers-
ten haben wir das Spiel von der
ersten bis zur letzten Minute
voll dominiert, und da hatten
wir nur zwei Spieler auf der
Bank, davon einer angeschla-
gen. Das war natürlich auch ein
überragendes Spiel.

Gab es für dich in der Hin-
runde einen oder mehrere
Spieler für die Erste?
Auf jeden Fall Thade Hein, Luca
Liske oder Emil, das sind die, die
sich nochmal wieder entwickelt
haben. Diese Spieler, die aus
der Ersten runterkamen, die
machen ihre Sache richtig gut
und helfen der Mannschaft
weiter. Die möchte ich deswe-
gen mal herausheben. Mit dem
gesamten Team sind wir su-
per-glücklich, alle ziehen gut
mit. Joel hat auch eine Top-Ent-
wicklung gemacht, wir haben
ihn und Ajay eingebunden aus
der eigenen Jugend und das ist

ja das Ziel, diese Spieler an die
Erste heranzuführen.

Wie läuft die Zusammenar-
beit mit der ersten Mann-
schaft?
Die Erste und die Zweite sind
gut zusammengewachsen, wir
sehen uns ja zwei-, dreimal die
Woche auf dem Fußballplatz.
Key hat sich auch schon Spiele
von uns angeschaut, ich gebe
ihm immer ein Feedback, auch
zu „seinen“ Jungs. Manchmal
haben auch schon Spieler von
der Ersten bei uns zugeschaut,
meine Jungs schauen viel bei
der Ersten zu. Die Kommunika-
tion ist top. Und Key kenne ich
ja auch schon lange, wir haben
früher zusammen gekickt beim
VfL Oldenburg.

Gib mal einen Ausblick auf
die Rückrunde.
Das Entscheidende wird sein,
dass wir Spiele wie heute gegen
Bümmerstede gewinnen.
Stenum und Brake sind die
Mannschaften, die wir unbe-
dingt schlagen müssen. Dann
haben wir gute Chancen, Platz
1 zurückzuerobern und dort zu
bleiben.

Also ist die Meisterschaft
das Ziel.
Jetzt ja!
Ein schönes Schlusswort!
Vielen Dank für das Inter-
view, Nils!

Hinrunden-Fazit: Ein Interview mit Nils Grape
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Rubrik XxxDie Zwote

Anzeigen

und den Neustart verschliefen
diesmal die Gäste, Lennart
Siebrecht drosch den Ball zum
1:1 in die Maschen. Auf dem
rutschigen Rasen entwickelte
sich danach kein wirklich gutes
Spiel, beide Mannschaften hat-
ten ihre Probleme mit den Ver-
hältnissen. Insbesondere unsere
Jungs konnten auf der Schnee-
decke ihr gewohntes Kurzpass-
spiel nicht aufziehen. Mit dem
gerechten Unentschieden ging
es in die Pause. Im zweiten
Durchgang kamen beide Teams
besser ins Spiel. Nach knapp
einer Stunde scheiterten erst
Thade Hein und dann Luca
Liske am starken Lucas Lange
im Tor von BW Bümmerstede.
Sekunden später musste auch
unser Keeper Joel Kletta sein
Können unter Beweis stellen. In
der 64. Minute wurde Marc
Rässler am Strafraumrand ge-
foult, der Schiedsrichter ent-
schied auf Elfmeter für Atlas II
und Domo Entelmann verwan-

delte routiniert halbhoch. Durch
den Rückstand geweckt, drück-
ten die Gäste nun auf den Aus-
gleich. Doch die Zwote konnte
einige Konter starten. Einer da-
von führte in der 77. Minute
nach starker Vorarbeit von Mi-
lot Ukaj zum 3:1 durch Luca
Liske. Bümmerstede versuchte
weiterhin alles und kam in der
88. Minute durch seinen Torjä-

ger Jonathan Matondo zum
Anschlusstreffer. In der Nach-
spielzeit verpasste es der einge-
wechselte Jean-Marc Bollou,
den Deckel draufzumachen,
während im Gegenzug Joel
Kletta mit einer Glanzparade
den Ausgleich verhinderte. So
blieb es beim hart erkämpften
3:2 für unsere Zwote, ein Sieg,
der teuer erkauft wurde: Daniel

Lasarsch hatte sich bereits in
der ersten Halbzeit verletzt und
kurz vor Schluss fiel Luca Liske
so unglücklich auf den Arm,
dass er mit Verdacht auf einen
Bruch erstmal auszufallen
droht.
Trainer Nils Grape war nach
dem Spiel mit dem Ergebnis
zufrieden: „Es ist in Ordnung,
dass wir hier gewonnen ha-
ben.“ Er verteilte sogar ein Son-
derlob: „Joel Kletta hat heute
eine sehr gute Leistung gezeigt,
hat top gehalten. Mit ihm ha-
ben wir noch nicht einmal ver-
loren, bislang!“
In diesem Jahr muss die Zwote
noch zweimal ran. Am kom-
menden Sonntag, dem 27. 11.
um 13:00 Uhr geht es zum SV
Eintracht Oldenburg (die Ad-
resse für Auswärtsfans: Hellms-
kamp 65, 26125 Oldenburg).
Und das letzte Spiel vor der
Winterpause ist daheim gegen
den TSV Abbehausen am 4.12.
um 14:00 Uhr.

Trotz schwieriger Platzverhältnisse war Atlas II nicht zu be-
zwingen. Bild: A. Klattenhoff

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Gemeinsam

sind wir stark.

vbdel.de

www.delme-app.de

Delmenhorst.
Lokal. Erleben.

Delme
App
lokal
erleben

www.delme-app.de
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Winterturniere 2022/23 der JSG Delmenhorst
In den Wintermonaten ist die JSG
Delmenhorst Ausrichter verschiedener
Jugend-Hallenturniere.
In den kommenden Wochen rollt der
Ball bei 6 verschiedenen Turnieren,
verteilt auf verschiedene Altersklassen
unterschiedlicher Spielstärken.
Haltet euch folgende Termine frei und
kommt auf einen Kaffee vorbei:
26.11.2022 / C-Jugend /
11:00 – 16:30 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst
03.12.2022 / E3 [2014er] /
09:00 – 15:00 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst
10.12.2022/ E1 [2012er] /
09:00 – 14:30 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst
14.01.2023 / F2 [2015er] /
10:00 – 15:30 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst
28.01.2023 / F1 [2014er] /
10:00 – 15:30 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst
25.02.2023 / E4 [2012/13er] /
9:30 – 15:00 Uhr / Stadtbadhalle Delmenhorst

Danke an alle fleißigen Helfer und allen teilnehmenden
Teams viel Spaß und Erfolg bei den Turnieren.

Eine gute Ausbildung braucht gute
und ausreichend Trainer

Verstärke unser
Trainerteam in der
Jugend und werde
Teil einer tollen
Truppe auch neben
dem Platz. Gerne
begleiten wir dich
auch auf den Weg
zu deiner C-Lizenz
[sofern noch nicht
vorhanden].

Melde dich bei
unseren zuständigen
Jugendwarten, wir
freuen uns auf deine
Nachricht!

SV Atlas: jugendleitung@svatlas.de
oder

Delmenhorster TB: jens.duessmann@gmail.com

Catering bei der Zwoten. Silke und Thorsten Störmer bewirten beim Spiel der Zwoten gegen BW Bümmerstede die Gäste
mit Softdrinks, heißem Kaffee und Glühwein und Bratwürsten. Auch in Zukunft wird es bei der zweiten Mannschaften eine
Verpflegungsstation von Silke und Thorsten geben. Bild: A. Klattenhoff

Jugendmannschaften

Schnappschuss der Woche
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Rubrik XxxDatenbank

Heimtabelle - Hinrunde Pkt.
1. VfB Lübeck 23

2. Hannover 96 II 20

3. BSV Rehden 18

4. SSV Jeddeloh II 17

5. SV Drochtersen/Assel 17

6. Hamburger SV II 15

7. Blau-Weiß Lohne 15

8. Holstein Kiel II 14

9. SV Atlas Delmenhorst 14

10. Werder Bremen II 13

11. SC Weiche Flensburg 13

12. FC Teutonia Ottensen 11

13. 1. FC Phönix Lübeck 11

14. Eintracht Norderstedt 10

15. VfV Bor. 06 Hildesheim 10

16. Bremer SV 9

17. FC St. Pauli II 8

18. TSV Havelse 6

19. Kickers Emden 4

Stand: 20.11.2022

Gasttabelle - Hinrunde Pkt.
1. Hamburger SV II 17

2. Eintracht Norderstedt 17

3. VfB Lübeck 15

4. Hannover 96 II 15

5. SC Weiche Flensburg 14

6. VfV Bor. 06 Hildesheim 13

7. 1. FC Phönix Lübeck 12

8. Werder Bremen II 12

9. FC Teutonia Ottensen 12

10. SV Drochtersen/Assel 11

11. SSV Jeddeloh II 11

12. Blau-Weiß Lohne 10

13. TSV Havelse 9

14. SV Atlas Delmenhorst 8

15. Bremer SV 8

16. Holstein Kiel II 7

17. FC St. Pauli II 7

18. BSV Rehden 5

18. Kickers Emden 3

Ewige Tabelle –
Saison 2012/2013 bis 21.11.2022

1. SC Weiche Flensburg 543

2. VfL Wolfsburg II (-2021) 535

3. Hamburger SV II 445

4. VfB Oldenburg 437

5. TSV Havelse 428

6. VfB Lübeck 417

7. Hannover 96 II 416

8. BSV Rehden 383

9. Eintracht Norderstedt 380

10. FC St. Pauli II 380

11. Werder Bremen II 376

12. SV Drochtersen/Assel 324

13. SV Meppen 276

14. Lüneburger SK Hansa 266

15. Eintr. Braunschweig II 206

16. SSV Jeddeloh II 180

17. VfV 06 Hildesheim 174

18. Goslaerer SC 173

29. SV Atlas Delmenhorst 49

Anzahl der Ecken (Stand: 01.11.2022)

1. 1. FC Phönix Lübeck 95

2. Hannover 96 II 94

2. TSV Havelse 94

4. Blau-Weiß Lohne 90

4. SV Drochtersen/Assel 90

6. Werder Bremen II 88

7. FC Teutonia Ottensen 85

8. Bremer SV 83

9. SV Atlas Delmenhorst 81

10. VfV Bor. 06 Hildesheim 80

10. VfB Lübeck 80

12. Holstein Kiel II 79

13. FC St. Pauli II 76

14. SSV Jeddeloh II 74

15. Eintracht Norderstedt 70

16. SC Weiche Flensburg 68

17. Hamburger SV II 62

18. BSV Rehden 55

19. Kickers Emden 50

Ecke von links
1. Eintracht Norderstedt 53%

1. FC St. Pauli II 53%

1. SV Drochtersen/Assel 53%

4. Werder Bremen II 52%

5. VfV Bor. 06 Hildesheim 51%

6. Blau-Weiß Lohne 50%

6. SSV Jeddeloh II 50%

8. Holstein Kiel II 47%

9. VfB Lübeck 46%

10. Hamburger SV II 44%

10. BSV Rehden 44%

10. SV Atlas Delmenhorst 44%

13. 1. FC Phönix Lübeck 43%

13. Bremer SV 43%

13. SC Weiche Flensburg 43%

13. TSV Havelse 43%

17. FC Teutonia Ottensen 42%

18. Hannover 96 II 39%

19. Kickers Emden 34%

Ecke von rechts
1. Kickers Emden 66%

2. Hannover 96 II 61%

3. FC Teutonia Ottensen 58%

4. 1. FC Phönix Lübeck 57%

4. Bremer SV 57%

4. SC Weiche Flensburg 57%

4. TSV Havelse 57%

8. BSV Rehden 56%

8. Hamburger SV II 56%

8. SV Atlas Delmenhorst 56%

11. VfB Lübeck 54%

12. Holstein Kiel II 53%

13. Blau-Weiß Lohne 0%

13. SSV Jeddeloh II 50%

15. VfV Bo. 06 Hildesheim 49%

16. Werder Bremen II 48%

17. Eintracht Norderstedt 47%

17. FC St. Pauli II 47%

19. SV Drochtersen/Assel 47%

Regionalliga – Statistiken



Weil Sie wissen, was gut ist:
Empfehlen Sie das dk Ihren Freunden und Bekannten
weiter. Und weil uns Ihre Empfehlung etwas wert ist, erhalten
Sie als Dankeschön einen 100-€-Gutschein IhrerWahl!

0 42 21/156-156

leserservice@dk-online.de@

JETZT
BESTELLEN:

Jetzt dk weiterempfehlen
und 100,– € sichern!

Das alles ist für den neuen Leser drin:
✔ Das Delmenhorster Kreisblatt – gedruckt,

imWeb und als App

✔ Viele Einkaufsvorteile in der Region –mit der
dk-CARD, der Kundenkarte Ihrer Zeitung

100,– Euro
100,– Eu GUTSCHEIN

100,– EuroGUTSCHEIN

100,– EuGUTSCHEIN

100,– EuroGUTSCHEIN

100,– Euro
100,– Euro

100,– Euro
100,– Eu

100,– Euro
100,– Euro

100,– Euro
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Partner News

Das Hotel Thomsen ist seit vie-
len Jahren Partner des SV Atlas
Delmenhorst und Mitglied im
SV Atlas Club. Das Hotel Thom-
sen wird von den drei Brüdern
Olaf, Jens und Uwe Thomsen
betrieben. Wir haben mal wie-
der vorbeigeschaut und uns mit
Olaf Thomsen unterhalten.

Aktuell habt ihr das Martins-
gans-Essen und wir haben es
gleich probiert. Überragend.
Wie wird diese Aktion in der
Vorweihnachtszeit ange-
nommen?
Die Aktion wird - wie jedes Jahr
- sehr gut angenommen. Durch
die vielen Reservierungen konn-
ten wir sogar einige Buchungs-
anfragen nicht erfüllen. Persön-
lich gönne ich mir mit ein paar
Freunden unser Martinsganses-
sen auch mindestens einmal in
der Vorweihnachtszeit. Parallel
dazu gibt es natürlich auch tra-
ditionell Grünkohl, den mein
Bruder und sein Team immer
frisch zubereiten. So schmeckt
dieser bei uns zur kalten Jahres-
zeit besonders gut.

Neben der Gastronomie seid
ihr erfolgreiche Hoteliers.
Wie viele Zimmer habt ihr
eigentlich und seid ihr mit
den Buchungen zufrieden?
Wir haben 79 Zimmer imHaupt-
haus und neuerdings auch ein
Apartment mit einer kleinen
Küche. Im Neubau befinden
sich acht Doppelzimmer, eine
Suite und der Fitness- und
Saunabereich. Mit der aktuellen
Buchungssituation sind wir sehr
zufrieden und hoffen natürlich,
dass die allgemeinen Probleme
wie Inflation, Energiekrise etc.
die Nachfrage in der Zukunft
nicht negativ beeinflussen.

Ihr seid schon lange Unter-
stützer des SV Atlas. Wie be-
wertet ihr die Entwicklung

des SV Atlas in den letzten
Jahren?
Was in den letzten Jahren ent-
standen ist, muss man wirklich
honorieren und der SV Atlas
entwickelt sich in vielen Punk-
ten immer weiter, deshalb ste-
hen wir auch hinter dem SV
Atlas.

Was ist für euch Delmenhorst
und wofür steht es?
Meine zwei Brüder und ich sind
alle in Delmenhorst geboren
und auch alle in Delmenhorst
geblieben. Hier hat man fast
alles, was das Herz begehrt und
was man vermisst, findet man
in der näheren Umgebung.
Gerne besuche ich auch den
Wochenmarkt und jetzt zur
Vorweihnachtszeit gehe ich
gerne in die Innenstadt und
dazu gehört dann auch ein Be-
such auf dem Weihnachts-
markt.

Wenn ihr Delmenhorst etwas
empfehlen wolltet, was wäre
das?
Es gibt viele Projekte, die ge-
rade in Arbeit bzw. in der Pla-
nung sind und es wäre schön,
wenn diese zeitnaher umge-
setzt werden würden, damit
der Sport, die Kultur und die
Wirtschaft sich positiv entwi-
ckeln können.

Diese Saison ist ziemlich eng.
Was glaubt ihr, wird der SV
Atlas im Endklassement er-
reichen?
Durch die letzten beiden Siege
gegen Emden und den BSV bin
ich zuversichtlich, dass die
Klasse gehalten wird. Mit dem
aktuellen Tabellenplatz am
Ende der Saison wäre ich zufrie-
den. Für die Zukunft wünsche
ich mir, dass der SV Atlas sich in
der Liga etabliert, natürlich mit
Tendenz zu den oberen Tabel-
lenplätzen.

Vielen Dank Olaf!
Sehr gerne, hipp, hipp, hurra und eine schöne Weihnachtszeit
wünschen meine Familie und ich den Atlas-Fans.

Hotel-Restaurant Thomsen

Hotelzimmer buchen, leckeres Essen genießen, Kegeln oder
Veranstaltungen buchen, könnt ihr hier:
Hotel-Restaurant Thomsen GmbH

Bremer Straße 186 • 27751 Delmenhorst
Telefon: +49 4221 9700 • Fax: +49 4221 70001

E-Mail: info@hotel-thomsen.de
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Rubrik XxxBlau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhalten Sie
wie gewohnt

bei Intersport Strudthoff
in der Langen Straße.

1983/84: Teil 9 – Verbandsliga Niedersachsen
Nach 27 Spieltagen führte der
SV Atlas die Tabelle der Ver-
bandsliga Niedersachsen mit
44:10-Punkten an. Dahinter
Eintracht Nordhorn und der VfL
Herzlake mit sechs Punkten
sowie der Wolfenbütteler SV
mit elf Punkten Rückstand. Die
Teilnahme an der Aufstiegs-
runde hatte Atlas sicher, aber
zur Meisterschaft fehlte noch
ein Punkt. Diesen wollte Atlas
am 30. April 1984 im Harz
beim VfR Osterode holen. Das
misslang jedoch, denn laut dem
Delmenhorster Kreisblatt gab
es vor 350 Zuschauern bei der
0:2-Niederlage viel Schatten
und wenig Licht beim SVA.
Torwart Metz war noch der
beste Atlas-Spieler. Unter ande-
ren parierte er in der 86. Mi-
nute einen Elfmeter von
Quinque. Da stand es aber
schon 0:2. Uwe Lillig brachte

die Gastgeber in der 14. Minute
in Führung und Mittendorf
sorgte nach 85 Minuten für die
Entscheidung. Das Spiel wäre
sicherlich anders gelaufen,
wenn Thomas Pfautsch einen
besseren Tag gehabt hätte. Das
0:1 leitete er mit einem Fehler
ein und in der 40. Minute schei-
terte er mit einem Elfmeter an
VfR-Torwart Bauerochse. Meis-
ter wurde der SVA trotzdem an
dem Tag. Nordhorn unterlag
daheim Hänigsen und Herzlake
fuhr ohne Punkte aus Emden
nach Hause. Am vorletzten
Spieltag kam der Tabellen-
zweite Eintracht Nordhorn
nach Delmenhorst. 725 Zu-
schauer erlebten eine Gala des
Meisters. Zur Pause führte Atlas
durch einen Klitzke-Treffer mit
1:0. Zwischen der 48. und 59.
Minute erhöhten Rodiek, Mei-
ninger und Klitzke auf 4:0.

Dann traf Strumpen zweimal
für die Eintracht. In der 87. Mi-
nute stellte Baumgart den
5:2-Endstand her. Am letzten
Spieltag stellte Tijanic in Lohne
eine B-Mannschaft auf. 1500
waren gekommen um die Ein-
weihung der Tribüne und den
Meister zu sehen. Atlas schonte
sich total und unterlag peinli-
cherweise mit 0:7. Spannend
war es auf den anderen Plät-
zen. Nordhorn und Wolfenbüt-
tel gewannen ihre Heimspiele
und zogen mit Atlas in die
Aufstiegsrunde ein. Herzlake
verpasste diese durch ein 2:2 in
Osterode ganz knapp. In die
Landesliga absteigen mussten
Germania Walsrode und der
TuS Syke. Für den TuS begann
mit dem Abstieg eine Talfahrt
bis in die Niederungen des
Kreisklassenfußballs. Der
Hauptsponsor Weser Feinkost

hatte sich zurückgezogen und
davon hat der Club sich nie
wieder erholt. Bei Atlas freuten
sich alle auf die Aufstiegsrunde,
die eine Woche später beim
NTSV Strand 08 in Timmendor-
fer Strand beginnen sollte. Auf
unserem heutigen Foto sehen
wir die Meistermannschaft des
SV Atlas. Von links nach rechts:
Fußballobmann Günther
Blauth, Trainer Bata Tijanic, Ka-
pitän Thomas Pfautsch,
Hans-Jürgen Metz, Martin Pe-
tri, Jürgen Baumgart, Jens Ro-
diek, Oliver Lindner, Jörn Ober-
beck, Karl-Heinz Meininger,
Hinrich Schmidt, Manfred Hell-
mann, Georg Klitzke, Vice Pu-
sic, Jens Schubert, Jörg Lampe,
Masseur Sudin Das und Holger
Zander. Beim Fototermin fehlen
leider Herbert Meyer, Detlev
Garmhausen, Tuma Uyar und
Frank Hentschel.
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HEIMSPIEL GEGEN

1. FC PHÖNIX LÜBECK
10.12.2022 / 14:00 UHR
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